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Bezirksliga Herren Mitte 2

TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) : TSV Schöppenstedt II 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

Schubinski in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) im
Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 2 gegen den TSV Schöppenstedt II umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen
9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Rolf Schubinski, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Erfolg gelang es Schubinski / Policha die Gastspieler Hoffmann /
Finkelmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Kiesel / Keller gewannen im Anschluss ihr Spiel gegen Finkelmann / Peggau eher ungefährdet in
drei Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließen Degwart / Altmann ihren Gegnern Stein / Lühr beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Rolf Schubinski hatte anschließend gegen Michael Peggau, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Wolfgang
Kiesel konnte im Spiel gegen Dirk Finkelmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Dirk Policha hatte seinen Gegner Thomas Stein beim ungefährdeten 11:7, 11:7, 11:3
recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Felix Degwart Günter Hoffmann
in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eduard
Keller machte mit Janek Lühr beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Chancenlos war indessen Bernd Altmann gegen Louis Finkelmann nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:
6, 4:11, 8:11 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Salzgitter/TSV
Lesse (SG) und des TSV Schöppenstedt II in die Box. Rolf Schubinski gelang es, Dirk Finkelmann
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) nun ein Punkteverhältnis von 18:0 auf
dem Konto, während der TSV Schöppenstedt II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:
15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Hahndorf (TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG)) bzw. gegen den TSV
Mechtshausen (TSV Schöppenstedt II).

 Statistik:
 TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG)

Doppel: Schubinski / Policha 1:0, Kiesel / Keller 1:0, Degwart / Altmann 1:0 
Einzel: R. Schubinski 2:0, W. Kiesel 1:0, D. Policha 1:0, F. Degwart 1:0, E. Keller 1:0, B. Altmann 0:1 

 TSV Schöppenstedt II
Doppel: Finkelmann / Peggau 0:1, Hoffmann / Finkelmann 0:1, Stein / Lühr 0:1 
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Einzel: D. Finkelmann 0:2, M. Peggau 0:1, G. Hoffmann 0:1, T. Stein 0:1, L. Finkelmann 1:0, J. Lühr
0:1


